
 

  
  
  

Geschäftsordnung des Präsidiums des Karlsruher Instituts für Technologie 
(KIT)  
 
Das Präsidium des KIT hat in seiner Sitzung vom 14.07.2025 die folgende Geschäftsordnung 
beschlossen:  

 

§ 1 Sitz des Präsidiums  
 

 

Sitz des Präsidiums ist die Kaiserstr. 12 in 76131 Karlsruhe.  
 
 

§ 2 Aufgaben des Präsidiums  
 

  

Das Präsidium leitet das KIT kollegial nach Maßgabe des KIT-Gesetzes und nach den Rege-
lungen dieser Geschäftsordnung. Es sorgt für einen wirksamen und wirtschaftlichen Einsatz 

der bereitgestellten Mittel und ist im Zusammenwirken mit den übrigen Organen und den Ein-
richtungen des KIT dafür verantwortlich, dass das KIT seine Aufgaben in Forschung, Lehre 
und Innovation erfüllen kann.  

 
 

§ 3 Zusammensetzung, Geschäftsverteilung, Vertretung, Vorstandsausschuss  
 

 

(1) Dem Präsidium gehören an:  

a) die Präsidentin bzw. der Präsident – P1,  

b) die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Forschung, Lehre und Akademische 
Angelegenheiten – P2,  

c) die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Transfer und Internationales – P4,  

d) die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Digitalisierung und Nachhaltigkeit – 
P5,  

e) die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Finanzen, Personal und Infrastruktur 
– P6.  

 



 

 
(2) Die Geschäftsverteilung zwischen den Mitgliedern des Präsidiums folgt dem 

anliegenden Organigramm (Anlage A) in der jeweils gültigen Fassung. Die 
Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Digitalisierung und Nachhaltigkeit nimmt die 
Funktion der bzw. des Bevollmächtigten gemäß § 18 Abs. 1 der Gemeinsamen Satzung 
des KIT wahr. Der Präsidentin bzw. dem Präsidenten obliegt die Verantwortlichkeit für 
die Chancengleichheit sowie für Fragen im Zusammenhang mit sexueller Belästigung 

und für Antidiskriminierung. 

Der Vizepräsidentin bzw. dem Vizepräsidenten Finanzen, Personal und Infrastruktur 
obliegen die Verantwortlichkeit für den Arbeitsschutz, Strahlenschutz, Brandschutz, 

Umweltschutz, Gefahrgut und das Außenwirtschaftsrecht sowie die Verantwortlichkeit 
für den Gesundheitsschutz, die Belange von Schwerbehinderten, die 
Korruptionsprävention und Compliance, das Risikomanagement sowie die 

Innenrevision. 
Der Vizepräsidentin bzw. dem Vizepräsidenten Digitalisierung und Nachhaltigkeit obliegt 
die Verantwortlichkeit für den Datenschutz und die Informationssicherheit.  

Der Vizepräsidentin bzw. dem Vizepräsidenten Forschung, Lehre und Akademische 
Angelegenheiten obliegt die Verantwortlichkeit für die Sicherung guter 
wissenschaftlichen Praxis.  

In den Findungskommissionen für Bereichsleitungen gemäß § 11 b Abs. 3 KITG i.V.m. 
§ 6 Abs. 6 Satz 1 der Gemeinsamen Satzung hat die Präsidentin bzw. der Präsident den 
Vorsitz. Sie bzw. er kann den Vorsitz auf das andere Präsidiumsmitglied, das Mitglied in 

der Findungskommission ist, übertragen. 
 

(3) Die Präsidiumsmitglieder vertreten sich im Übrigen im Verhinderungsfall untereinander 
wie folgt:  

a) Vertretung bei Abwesenheit/Vakanz der Präsidentin bzw. des Präsidenten: 

Ist die Präsidentin bzw. der Präsident verhindert oder abwesend oder ist das 
Präsidentinnenamt bzw. Präsidentenamt durch vorzeitiges Ausscheiden der 
amtierenden Präsidentin bzw. des amtierenden Präsidenten vakant, wird sie bzw. 

er durch die Vizepräsidentin bzw. den Vizepräsidenten Forschung, Lehre und 
Akademische Angelegenheiten vertreten.  

b) Vertretung bei Abwesenheit/Vakanz der Präsidentin bzw. des Präsidenten und 

der Vizepräsidentin bzw. des Vizepräsidenten Forschung, Lehre und 
Akademische Angelegenheiten: 

Ist im Vertretungsfall 3a) die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Forschung, 
Lehre und Akademische Angelegenheiten verhindert oder abwesend, so wird 



 

diese bzw. dieser durch die Vizepräsidentin bzw. durch den Vizepräsidenten 
Finanzen, Personal und Infrastruktur vertreten. 

c) Vertretung bei Abwesenheit/Vakanz der Vizepräsidentinnen bzw. 
Vizepräsidenten (mit Ausnahme der Vizepräsidentin bzw. des Vizepräsidenten 

Finanzen, Personal und Infrastruktur): 

Die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Forschung, Lehre und Akademische 
Angelegenheiten, die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Transfer und 
Internationales sowie die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Digitalisierung 
und Nachhaltigkeit vertreten sich gegenseitig; sind alle verhindert, werden sie 
durch die Präsidentin bzw. den Präsidenten und bei deren bzw. dessen 
Verhinderung nach 3b) durch die Vizepräsidentin bzw. den Vizepräsidenten 

Finanzen, Personal und Infrastruktur vertreten.  
d) Vertretung der Vizepräsidentin bzw. des Vizepräsidenten Finanzen, Personal 

und Infrastruktur: 
Die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Finanzen, Personal und Infrastruktur 
wird gemäß § 5 Abs. 2 S. 5 KIT-Gesetz i.V.m. § 16 Absatz 2a LHG vertreten. Die 
Vertretung betrifft nicht die Fälle nach 3b) und c). 

(4) Das Präsidium bildet gemäß § 2 Absatz 4 der Gemeinsamen Satzung einen 
Vorstandsausschuss, dem die Präsidentin bzw. der Präsident und die Vizepräsidentin 
bzw. der Vizepräsident für Finanzen, Personal und Infrastruktur angehören; Vorsitzende 

bzw. Vorsitzender des Vorstandsausschusses ist die Präsidentin bzw. der Präsident. Der 
Vorstandsausschuss nimmt nach Übertragung durch das Präsidium die Aufgaben nach 
§ 5 Absatz 3 Satz 2 Nummer 11 bis 14 KIT-Gesetz wahr. Er ist zuständig für die 

Festsetzung von Leistungsbezügen nach § 38 Absatz 1 Nummer 1 des 
Landesbesoldungsgesetzes Baden-Württemberg (LBesGBW) aus Anlass von 
Berufungs- und Bleibeverhandlungen, die Festsetzung von Leistungsbezügen nach § 38 

Absatz 1 Nummer 2 LBesGBW für besondere Leistungen in Forschung, Lehre, Kunst, 
Weiterbildung und Nachwuchsförderung; die Bereichsausschüsse können hierzu 

Vorschläge unterbreiten; der Vorstand ist an diese Vorschläge nicht gebunden. Darüber 
hinaus für die Festsetzung von Leistungsbezügen nach § 38 Absatz 1 Nummer 3 
LBesGBW für Bereichsleiterinnen und Bereichsleiter nach § 11b KIT-Gesetz, Mitglieder 

der KIT-Dekanate nach § 11e KIT-Gesetz, die Wahrnehmung von sonstigen Funktionen 
oder besonderen Aufgaben im Rahmen der Selbstverwaltung des KIT; der Aufsichtsrat 
ist über die Entscheidung zu unterrichten, sowie für die Festsetzung von Zulagen nach 

den §§ 59, 60 und 61 LBesGBW. 
 



 

 

§ 4 Geschäftsführung  
 

 

(1) Die Präsidentin bzw. der Präsident vertritt das KIT und legt die Richtlinien für die 

Erledigung der Aufgaben des Präsidiums fest. Innerhalb dieser Richtlinien erledigen die 
Mitglieder des Präsidiums die Geschäfte ihrer Ressorts in eigener Zuständigkeit 
(Ressortprinzip). Sie unterrichten sich gegenseitig über wichtige Maßnahmen und 

Vorgänge in ihren Ressorts. Berührt eine solche Angelegenheit das Ressort eines 
anderen Mitglieds des Präsidiums, so ist dieses angemessen und rechtzeitig zu 
beteiligen; dies gilt auch bei Entscheidungen über Leitungsfunktionen von 

Organisationseinheiten.  

 
(2) Das Präsidium entscheidet kollegial in allen wichtigen, insbesondere wissenschaftlich 

oder finanziell bedeutsamen Angelegenheiten. Hierzu gehören insbesondere:  

a) alle Geschäfte und Maßnahmen, die einer Zustimmung des Aufsichtsrats (ein- 
schließlich seiner Ausschüsse) oder der Kommission der Finanzmittelgeber 
oder einer Beteiligung des KIT-Senats bedürfen,  

b) alle finanziellen Entscheidungen, die nicht durch ein Budget gedeckt sind und 

die den Betrag von 100.000,- € überschreiten; unter diesem Betrag liegende 
finanzielle Entscheidungen, die nicht von einem Budget gedeckt sind, werden 
nach dem Vier-Augen-Prinzip von zwei Präsidiumsmitgliedern getroffen, eines 

davon ist immer die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Finanzen, Personal 
und Infrastruktur,  

c) alle Angelegenheiten, bei denen ein Präsidiumsmitglied im Rahmen ihres bzw. 
seines Ressorts eine Entscheidung des Präsidiums für erforderlich hält.  

 
(3) Kann in wichtigen Angelegenheiten eine Entscheidung des Präsidiums nicht rechtzeitig 

eingeholt werden, so kann jedes Präsidiumsmitglied innerhalb ihres bzw. seines 
Ressorts – die Präsidentin bzw. der Präsident ohne diese Einschränkung – 

Maßnahmen treffen, soweit dies nach ihrem bzw. seinem pflichtgemäßen Ermessen 
zur Vermeidung schwerer Nachteile für das KIT erforderlich ist. Über einen solchen 
Vorgang ist das Präsidium unverzüglich zu unterrichten.  

 
(4) Die Vizepräsidentin bzw. der Vizepräsident Finanzen, Personal und Infrastruktur ist in 

Wahrnehmung ihrer bzw. seiner Zuständigkeiten als Beauftragte bzw. Beauftragter für 
den Haushalt bei allen Angelegenheiten von erheblicher finanzieller Bedeutung 



 

möglichst frühzeitig zu beteiligen. Hält sie bzw. er Entscheidungen des Präsidiums in 
diesen Angelegenheiten für rechtswidrig oder nach den Grundsätzen der 

Wirtschaftlichkeit für nicht vertretbar, ist durch die Präsidentin bzw. den Präsidenten 
eine Entscheidung des Aufsichtsrats herbeizuführen.  

 
(5) In Bezug auf die Annahme von Geschenken, Belohnungen und sonstigen Vorteilen 

(Zuwendungen) durch Präsidiumsmitglieder wird die Vorgehensweise im „Leitfaden zur 
Regelung der Annahme von Geschenken, Belohnungen und sonstigen Vorteilen 

(Zuwendungen) durch Präsidiumsmitglieder“ festgelegt. 

 
 

§ 5 Sitzungen des Präsidiums  
 

 

(1) Das Präsidium tritt regelmäßig – mindestens einmal im Monat – zu einer Sitzung (PS) 

und zu einer gemeinsamen Sitzung mit den Bereichsleiterinnen bzw. Bereichsleitern 
und den Leiterinnen bzw. Leitern der Serviceeinheiten (PS+) zusammen. An den 
Sitzungen können auf Beschluss des Präsidiums Gäste teilnehmen. Insbesondere 

können Vice Provosts anlassbezogen zu Themen, die ihren Aufgabenbereich betreffen, 
eingeladen werden. 

 

(2) Die Sitzungen des Präsidiums (PS) und die gemeinsame Sitzung mit den 
Bereichsleiterinnen bzw. Bereichsleitern und den Leiterinnen bzw. Leitern der 

Serviceeinheiten (PS+) werden durch die Präsidentin bzw. den Präsidenten einberufen 
und geleitet. Mit der Einberufung einer Sitzung soll eine Tagesordnung über die in der 
Sitzung zu behandelnden Beratungsgegenstände bekanntgegeben werden. Anträge 

für die Tagesordnung sollen bis zum vierten Werktag vor der Sitzung gestellt werden. 
Sie sind, soweit erforderlich, mit einem Beschlussvorschlag und einer kurzen 

Begründung vorzulegen. Ausnahmsweise können Anträge auf Ergänzung der 
Tagesordnung noch bei Beginn der Sitzung gestellt werden; über die Aufnahme von 
Beschlusspunkten in die Tagesordnung beschließt das Präsidium einstimmig. 

Beschlüsse zu Tagesordnungspunkten, die nicht auf der Tagesordnung stehen und die 
in der Sitzung mündlich oder mit schriftlicher Unterlage eingebracht werden, können 
nur gefasst werden, wenn alle Präsidiumsmitglieder anwesend sind. Bei mündlich 

eingebrachten TOPs ist eine Beschlussvorlage als zu protokollierender Beschluss in 
der darauffolgenden Sitzung nachzureichen. 

 



 

(3) Beschlussvorschläge werden i.d.R. von allen Präsidiumsmitgliedern, deren Ressort von 
dem Beschluss betroffen ist, mindestens jedoch von einem Präsidiumsmitglied vor der 

Einreichung bei STS-Gremienbetreuung genehmigt.  

 
(4) Über den wesentlichen Verlauf und die Ergebnisse der Sitzungen (PS und PS+) wird 

eine Niederschrift gefertigt, die den Sitzungsteilnehmerinnen bzw. Sitzungsteilnehmern 

am Ende der Sitzung zur Genehmigung vorgelegt wird. Die genehmigte Niederschrift 
wird auf dem Gremien-SharePoint dem Präsidium sowie den Bereichsleiterinnen bzw. 
Bereichsleitern, den Leiterinnen bzw. Leitern der Serviceeinheiten, den DE-Leiterinnen 

bzw. DE-Leitern und den Leiterinnen bzw. Leitern der Stabsstellen jeweils zeitnah nach 
der Sitzung zur Verfügung gestellt.  

 

(5) Das Präsidium ist beschlussfähig, wenn die Mehrheit der amtierenden 
Präsidiumsmitglieder anwesend ist bzw. an der Beschlussfassung teilnimmt. 

Abwesende Mitglieder des Präsidiums können dadurch an der Beschlussfassung 
teilnehmen, dass sie ihre Stimme schriftlich, per Telefax, Telefon oder durch ein 
anderes gebräuchliches Telekommunikationsmittel wie z.B. per Videokonferenz 

übermitteln. Telefonische oder durch ein anderes gebräuchliches 
Telekommunikationsmittel übermittelte Stimmabgaben sind schriftlich zu bestätigen. 
Auch nachträgliche Stimmabgaben gelten als Teilnahme an der Beschlussfassung. Sie 

sind nur zulässig, wenn die Sitzungsleiterin bzw. der Sitzungsleiter dies zulässt und 
eine Frist für die Stimmabgabe bestimmt. Über Angelegenheiten aus dem Ressort 

eines an der Beschlussfassung nicht teilnehmenden Präsidiumsmitglieds soll ohne 
deren bzw. dessen Zustimmung nach Möglichkeit nicht verhandelt und entschieden 
werden. Das Präsidium strebt in der Regel einstimmige Beschlüsse an. Für eine 

Beschlussfassung ist die einfache Mehrheit der amtierenden Präsidiumsmitglieder 
notwendig. Bei Stimmengleichheit entscheidet die Stimme der Präsidentin bzw. des 
Präsidenten. § 4 Abs. 4 bleibt unberührt.  

 

  Eine Einberufung einer Sitzung als Telefon- oder Videokonferenz (Online-Sitzung), 
auch in hybrider Form, ist gemäß § 10 a LHG und § 22 der Gemeinsamen Satzung des 

KIT zulässig, sofern nicht die Mehrheit der Präsidiumsmitglieder innerhalb einer von 
der Sitzungsleiterin bzw. dem Sitzungsleiter zu setzenden Frist widerspricht, es sei 
denn, Präsenzsitzungen sind aus anderen Rechtsgründen ausgeschlossen. In der 

Niederschrift zur Sitzung ist die Sitzungsform zu vermerken und eine Übersicht der 
Sitzungsteilnehmerinnen bzw. Sitzungsteilnehmer beizufügen. Die Entscheidung über 



 

die Durchführung einer Video- oder Telefonkonferenz in solchen Fällen trifft die 
Sitzungsleiterin bzw. der Sitzungsleiter.  

 

  Die Einberufung von Video- und Telefonkonferenzen hat zusätzlich unter Angabe der 
Einwahldaten zu erfolgen, die Einwahldaten sollen jedoch spätestens an dem der 
Video- oder Telefonkonferenz vorausgehenden Werktag mitgeteilt werden. Die 

Einladungen und weiteren Dokumente werden dann ausschließlich elektronisch 
übermittelt. Die Auswahl eines geeigneten Systems sowie eines geeigneten 
Übermittlungsformats obliegt der Sitzungsleiterin bzw. der Sitzungsleiter unter 

Beachtung sonstiger rechtlicher Vorgaben.  

  

  Mit erfolgreicher Herstellung der Verbindung zu dem gewählten System gilt ein Mitglied 

als anwesend. Eine Verbindung gilt als erfolgreich, wenn die Sitzungsleiterin bzw. der 
Sitzungsleiter die Identität des Mitglieds feststellen und sich dieses den anderen 

Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmern mitteilen kann.  

 

  Zusätzlich zu den weiteren Vorgaben zur Verschwiegenheit haben alle 

Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer an ihrem jeweiligen Aufenthaltsort sicherzustellen, 
dass die Video- oder Telefonkonferenz nicht durch unbefugte Personen mitverfolgt 
werden kann.  

 

  Bei Abstimmungen hat sich die Sitzungsleiterin bzw. der Sitzungsleiter durch geeignete 
Maßnahmen zu vergewissern, dass die Beschlussfähigkeit weiterhin vorliegt. Die 
Abstimmung hat so zu erfolgen, dass das Abstimmungsergebnis zweifelsfrei 

feststellbar ist und mehrfache Stimmabgaben ausgeschlossen sind; insbesondere kann 
die Sitzungsleiterin bzw. der Sitzungsleiter eine namentliche Einzelabstimmung 

festlegen. Bei Beschlussunfähigkeit aufgrund des Abrisses von Verbindungen soll die 
Sitzungsleiterin bzw. der Sitzungsleiter eine angemessene Unterbrechung der Sitzung 
festlegen, damit sich die Teilnehmerinnen bzw. Teilnehmer wieder mit dem System 

verbinden können.  

 

Kann bei Entscheidungen in Personalangelegenheiten gemäß § 3 Abs. 8 Nr. 2 KIT-

Gesetz i.V.m. § 10 Abs. 4 S. 4 LHG keine offene Abstimmung erfolgen, ist die 

Beschlussfassung in einem schriftlichen oder elektronischen Verfahren 

herbeizuführen, in welchem eine geheime Stimmabgabe gewährleistet ist; die 

Festlegung des Verfahrens obliegt der Sitzungsleiterin bzw. dem Sitzungsleiter.  

 



 

(6) Die Sitzungen des Präsidiums sind vertraulich; insbesondere sind Mitteilungen an Dritte 
über Ausführungen einzelner Sitzungsteilnehmerinnen bzw. Sitzungsteilnehmer, über 

das Stimmenverhältnis und über den Inhalt der Niederschrift ohne besondere 
Ermächtigung des Präsidiums unzulässig. 

 

(7) Soweit eine Erörterung in einer Präsidiumssitzung nicht erforderlich erscheint und kein 
Präsidiumsmitglied unverzüglich widerspricht, können Beschlüsse des Präsidiums auch 

auf andere Weise, insbesondere im schriftlichen Umlaufverfahren, getroffen werden.  

 
 

§ 6 Zeichnung  
 

 

(1) In Angelegenheiten, in denen nach der jeweils gültigen Zeichnungsregelung eine 

Zeichnung durch das Präsidium erforderlich ist, soll die Zeichnung durch diejenigen 
Präsidiumsmitglieder erfolgen, die in der Anlage B dafür vorgesehen sind, oder in an- 

deren als in Anlage B genannten Angelegenheiten, diejenigen Präsidiumsmitglieder, 
deren Ressort durch den Vorgang betroffen ist.  

 

(2) In Angelegenheiten von wichtiger und außergewöhnlicher Bedeutung soll die 
Zeichnung durch die Präsidentin bzw. den Präsidenten und die Vizepräsidentin bzw. 

den Vizepräsidenten erfolgen, deren bzw. dessen Ressort durch den Vorgang 

betroffen ist.  

 
 
§ 7 Abwesenheit, Dienstreise, Urlaub  

 
  

Die Präsidiumsmitglieder geben sich ihre Abwesenheiten gegenseitig zur Kenntnis. Über 
Urlaub und Dienstreisen stimmen sich die Mitglieder des Präsidiums untereinander soweit ab, 
dass in dringenden Fällen immer eine Beschlussfassung herbeigeführt werden kann.  

 
 

§ 8 Inkrafttreten  
 

 

Diese Geschäftsordnung tritt am 14.07.2025 in Kraft, zugleich tritt die Geschäftsordnung vom 

10.06.2024 außer Kraft.  



* keine fachliche Weisung durch das Präsidium des KIT** kommiss. Übernahme der Geschäfte durch die ande-
ren Mitglieder des Präsidiums

Stand: 1. Januar 2026
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 P1 P21 P3 P4 P5 P6 2. Unterschrift 
Aufträge > 2,5 Mio. €, KIT Auftraggeber (EVM)      X EVM 
Aufträge > 1 Mio. €, KIT Auftragnehmer - Auftragsforschung (EVM)    X  X  

Rahmenverträge für Auftragsforschung (EVM)    X  X  

Drittmittelanträge bei übergreifender strategischer Bedeutung, 
zentraler Vorauswahl oder wenn Einreichung über Präsidium 
erforderlich (FOR) 

  
X 

     
Projektleiter/in 

 
Kooperationsverträge im Bereich Studium und Lehre (HAA) national X X 

     

Kooperationsverträge im Bereich Studium und Lehre (HAA) 
international 

 
X 

 
X 

   

Kooperationsverträge im Bereich Studium und Lehre (HAA) 
international, wenn politisch bedeutsame Verträge (P2 und P4 
entscheiden, wer jeweils die zweite Unterschrift vornimmt) 

 

X 

 

X 

  

X 

   

Verträge über Doppelpromotionen (HAA)  X     Dekan/Dekanin 
der betroffenen 
KIT-Fakultät 

Memoranda of Understanding (MoU) mit ausländischen Hochschulen 
(INTL) X 

  
X 

   

Studentische Partnerschaftsverträge (INTL)  X  X    

Gesellschaftsverträge (IRM) X      (in der Regel 
Vollmacht an IRM) 

Lizenzverträge mit KIT als Lizenzgeber (IRM)    X   IRM 
Kooperations- und Lizenzverträge für TT-Projekte (IRM)    X   IRM 
Beteiligungsverträge (IRM)    X   IRM 
Sponsoring- und sonstige Verträge von IRM >/= 15 T€    X   IRM 
 
Beraterverträge mit ehem. Institutsleitern/Institutsleiterinnen und 
Abteilungsleitern/Abteilungsleiterinnen (PSE) 

 
X 

     
X 

 

 
Übertragung der Aufgabe eines leitenden Wissenschaftlers/einer 
leitenden Wissenschaftlerin an Hochschullehrer/innen des KIT 
(entsprechend dem Jülicher/Berliner/Karlsruher Modell) (PSE) 

 

X 

     

X 

 

 
Jülicher/Berliner/Karlsruher Modell mit 
Hochschullehrern/Hochschullehrerinnen externer Hochschulen (PSE) 

 
X 

     
X 

 

 
Anstellungsverträge mit Professoren/Professorinnen Jülicher Modell 
(PSE) 

X 
    

X 
 

 
Verträge mit Professurvertretern/Professurvertreterinnen (PSE) 

     
X 

 

Berufungsvereinbarungen X      Interne 
Mitzeichnung 
durch PSE 

Ernennung von Professoren/Professorinnen X      Interne 
Mitzeichnung 
durch PSE 

 
Kooperationsverträge allgemein, wenn keine Unterzeichnung durch 
RECHT (RECHT unterzeichnet, wenn der Vertrag in den wesentlichen 
Punkten den üblichen Regelungen entspricht) (RECHT) (P2 und P5 
entscheiden, wer jeweils die zweite Unterschrift vornimmt) 

  
 

X 

   
 

X 

 
 

X 

 

Kooperationsverträge mit der Industrie (d.h. mind. 1 
Industrieunternehmen ist Vertragspartner), wenn keine 
Unterzeichnung durch RECHT (s. zuvor) (RECHT) (P4 und P5 
entscheiden, wer jeweils die zweite Unterschrift vornimmt) 

    

X 

 

X 

 

X 

 

 
Memoranda of Understanding (MoU) für reine 
Forschungspartnerschaften, Letters of Intent (LoI) allgemein, wenn 
keine Unterzeichnung durch RECHT (RECHT unterzeichnet, wenn das 
MoU/der LoI keine übergeordnete Bedeutung hat) (RECHT) (P2 und 
P5 entscheiden, wer jeweils die zweite Unterschrift vornimmt) 

  
 

X 

   
 

X 

 
 

X 

 

Memoranda of Understanding (MoU), Letters of Intent (LoI) mit der 
Industrie, wenn keine Unterzeichnung durch RECHT (s. zuvor) (RECHT) 
(P4 und P5 entscheiden, wer jeweils die zweite Unterschrift 
vornimmt) 

    

X 

 

X 

 

X 

 

Rahmenverträge für Kooperationen allgemein (RECHT)  X    X  

 
Rahmenverträge für Kooperationen mit der Industrie (RECHT) 

   
X 

 
X 

 

Verträge über gemeinsame Berufungen (RECHT) X     X  

Verträge für Stiftungsprofessuren (RECHT) X     X  

 

 
1 Der Vizepräsident bzw. die Vizepräsidentin Forschung, Lehre und Akademische Angelegenheiten kann gemäß Ziffer 3.1.2 der allgemeinen Zeichnungsregelung die Unterzeichnung im Einzelfall oder generell für 
bestimmte Vertragsarten an einen bzw. eine Vice Provost delegieren 
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